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*Zena Ally Salum ist 1980 in Morogoro geboren. Nach der Primarschule half sie
zunächst den Eltern auf der Farm. 2003 ging Zena nach Dar es Salaam zu ihrer
Schwester, die mit Daudi Tingatinga verheiratet war. Inspiriert von der Kunst ihres
Schwagers bat sie ihn, ihr das Malen beizubringen. In dieser Zeit verliebte sie sich
in Mussa Wasia – ebenfalls ein Tingatingamaler. Sie heirateten im Jahr 2005. Im
folgenden Jahr starb ihre Schwester im Kindbett und Zena musste sich von da an
um deren drei Kinder kümmern, nur wenig unterstützt von Daudi. Im Mai 2015
starb Daudi und Zena sorgt seither allein für seine Kinder und ihre eigenen bei-
den Kinder.
Die Kooperative achtet Zena als starke Frau und übertrug ihr in manchen Jahren
Aufgaben für die Gemeinschaft. So war sie 2014 verantwortlich für die Kasse der
Kooperative. Zena malt gerne Vögel und Fische. Sie arbeitet hart, um ihren Kinder
und denjenigen ihrer Schwester ein gutes Leben zu ermöglichen.
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Silvia Tomasi, Verlagssekretariat, Tel. 052 675 50 60, E-Mail: s.tomasi@rosenfluh.ch
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Und das meinen die FMGS:

Prämienrabatt für SWICA-Versicherte,

wenn vor dem Arzt der (Toppharm-!)

Apotheker konsultiert wird.

Vielleicht müssten freiberufliche  Grund -

versorgerInnen – konsequenterweise –

SWICA-Versicherten nur noch Termine

 gewähren, wenn sie vom Apotheker

 überwiesen werden?
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